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Infos

Anmeldefrist für den Master-
studiengang

Noch mal zur Erinnerung: die Anmel-
dung zum Master of Science-Studiengang
muss durch ”Antrag auf Fachrichtungs-
wechsel“ bis zum 15. 1. für das Som-
mersemester und bis zum 15. 7. für das
Wintersemester im Studierendensekreta-
riat erfolgen. Das Bachelor of Science-
Zeugnis oder eine Abschlussbestätigung
kann dann nachgereicht werden. Wichtig
ist, dass die Antragstellung innerhalb der
Fristen erfolgt.

Warum wählen?

Es geht mal wieder um einiges!
Wie ihr vielleicht schon mitbekommen

habt, stehen demnächst wieder die Hoch-
schulwahlen an. Auch dieses Jahr gilt es
wieder eine Wahlbeteidigung von über
25% zu erreichen, denn nach dem Hoch-
schulgesetz werden dem AStA (Allgemei-
ner Studierenden-Ausschuss), der ja das
exekutive Organ der Studentenschaft ist,
die Mittel gekürzt, wenn die Wahlbeteili-
gung unter 25% liegt. Und zwar um 5%
für jedes Prozent Wahlbeteiligung unter
25%.

Kommt es so weit, dann fällt vie-
les flach, was der AStA derzeit zur Un-
terstützung von Studenten und Fach-
schaften bietet:

• Druckkostenerstattung

• Busverleih

• Partykostenbeihilfe

• Ausstellung internationaler Studen-
tenausweise

• kostenlose Rechtsberatung

• BAFöG- und Sozialberatung

um nur einiges zu nennen. Der weitere
Betrieb der AStA-Läden, des Schlosskel-
ler und von 603 qm wäre gefährdet. Und
last but not least ist da noch das Seme-
sterticket: Das wird zwar irgendwie wei-
terexistieren, aber wenn die Verträge mit
dem RMV von irgendwelchen unmoti-
vierten Verwaltungsangestellten an Stelle
von eigens dafür bezahlten Mitarbeitern
ausgehandelt werden, ist abzusehen, dass
sich die Konditionen deutlich verschlech-
tern werden.

Die Wahlbeteiligung ist auch aus ei-
nem weiteren Grund sehr wichtig: In al-
len universitären Gremien sind die Pro-
fessoren in der Mehrheit, deshalb können
die Studenten ”nur“ mittels konstruktiver
Diskussionsbeiträge die studentischen In-
teressen angemessen vertreten. Wenn im
Fachbereich bekannt ist, dass die studen-
tischen Vertreter von einem Großteil der
Studenten gewählt wurden, so hat deren
Wort einfach mehr Gewicht.

Das Fazit: unbedingt wählen gehen!
Auf der Fachschafts-Homepage könnt
ihr euch darüber informieren was, wer,
warum, wie, wann und wo gewählt wird.
Sollte niemand dabei sein, dem ihr gu-
ten Gewissens eure Stimme geben könnt,
macht das auch nichts. Ein ungültiger
Stimmzettel ist auch in Ordnung, denn
dabei sein ist alles!

Übrigens: Letzte Wahl hatten die Phy-
siker eine höhere Wahlbeteiligung als die
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Mathematiker. Dass das so bleiben muss,
versteht sich wohl von selbst.

Also: wählen gehen!

Wann und wo wählen?

Ihr von Montag, dem 11. 6. bis Donners-
tag, 14. 6. 2007, jeweils von 11:00 bis 14:30
Uhr im Wahllokal I (in der Mensa Stadt-
mitte) wählen gehen.

Wenn ihr eure Wahlbenachrichtigung
dabei habt, prima! Wenn nicht: Ein Per-
sonalausweis reicht vollkommen aus!

Aber: Ausweisen kann man sich nur
mit Personalausweis oder Reisepass!

Infos: http://www.tu-darmstadt.
de/pvw/wahlamt/

Was wird gewählt?

Bei den Hochschulwahlen dürft ihr gleich
für vier Gremien eure Stimmen abgeben.

Der Fachschaftsrat

Der Fachschaftsrat (FSR) ist die offizielle
Vertretung der Studierenden eines Fach-
bereichs. Dazu könnt ihr in Direktwahl
bis zu fünf Kandidaten ankreuzen.

In unserem Fachbereich wird die
meiste Fachschaftsarbeit allerdings eher
basisdemokratisch erledigt, d. h. in den
Fachschaftssitzungen wird von den
Anwesenden per Mehrheitsbeschluss ent-
schieden. Allerdings bekommt der FSR
mit der Einführung von Studiengebühren
neue Befugnisse, nämlich ein Vetorecht
gegen Entscheidungen des Dekans zur
Mittelvergabe.

Für den Fachschaftsrat kandidieren:

• Sven Ahrens

• Holger John

• Philipp John

• Bastian Löher

• Sebastian Marschall

• Nicole Martin

• Felix Neuschäfer

Der Fachbereichsrat

Der Fachbereichsrat (FBR) ist das wich-
tigste Gremium im Fachbereich, da hier
alle wesentlichen Entscheidungen für den
Fachbereich getroffen werden. Dazu setzt
der FBR Ausschüsse ein, die bestimm-
te Themen vorbereiten, so dass der
FBR nur noch darüber abstimmen muss
bzw. Änderungswünsche anbringen kann,
z. B. in Berufungsangelegenheiten, Verab-
schiedung der Studienordnung und der
Prüfungsbestimmungen des Fachberei-
ches uvm.

Der FBR bestimmt die Personen, die
das Dekanat des Fachbereichs bilden, d.h.
den Fachbereich verwalten und leiten.
So werden der Dekan, der Studiendekan
und der Prodekan (Stellvertreter des De-
kan) für zwei Jahre vom FBR gewählt.
Während dem Dekan die Leitung des
Fachbereichs obliegt, er also dem Senat
gegenüber Rechenschaft ablegen muss so-
wie den Fachbereich dort vertritt und die
FBR-Sitzungen leitet, ist der Studiende-
kan - wie der Name es schon sagt - für
studentische Angelegenheiten zuständig.
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Dem FBR gehören 6 Professoren,
2 wissenschaftliche Mitarbeiter, ein
administrativ-technischer Mitarbeiter
sowie 3 Studenten an. Die Sitzungen des
FBRs sind in weiten Teilen öffentlich.

Für den Fachbereichsrat kandidieren:

• Sven Ahrens

• Andreas Büchel

• Philipp John

• David Scheffler

• Christian Alberto Schmidt

• Antje Weber

Die studentischen Vertreter des FBRs
werden in Direktwahl gewählt, eine kurze
Vorstellung der Kandidaten findet ihr auf
unserer Webseite.

Die Hochschulversammlung

Die Hochschulversammlung ist das einzi-
ge uniweite Gremium, das von den jewei-
ligen Gruppen selbst gewählt wird, d. h.
die Professoren wählen die Professoren-
vertreter, die Studenten die studentischen
Vertreter usw.

Aufgaben der Hochschulversammlung
sind die Wahl des Präsidenten sowie
der Vizepräsidenten. Diesem Gremium
gegenüber ist das Präsidium zur Re-
chenschaft verpflichtet. Die Hochschul-
versammlung kann den Präsidenten unter
bestimmten Bedingungen auch abwählen.

In Grundsatzfragen (wie der Neufas-
sung der Grundordnung usw.) hat die
Hochschulversammlung Mitspracherecht.

Auch werden hier die Mitglieder des Se-
nats gewählt, der alle wichtigen uniweiten
Entscheidungen trifft.

Die Wahl der studentischen Vertreter
erfolgt über Listenwahl, genauere Infor-
mationen zu den Listen gibt es in der In-
fobroschüre vom Wahlamt.

Das Studierendenparlament

Das Studierendenparlament (StuPa) ist
die Vertretung aller Studierenden der
Universität. Seine Aufgaben bestehen in
der Wahl und Kontrolle des AStA. Außer-
dem verwaltet das StuPa den Haushalt
der Studierendenschaft.

Der AStA bemüht sich engagiert, die
Interessen der Studierenden zu vertreten,
so bietet er eine Sozialberatung an, han-
delt mit dem RMV das Semesterticket
aus und verleiht Kleinbusse an Studieren-
de.

Die Vertreter des Studierenparlamen-
tes werden über Listenwahl gewählt.

Weitere Informationen zur Wahl
und, sobald verfügbar, die Zwischen-
bzw. Endergebnisse findet ihr unter
http://www.fachschaft.physik.
tu-darmstadt.de/wahl
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Kandidaten für den FBR

Ich heiße Andreas Büchel und bin seit dem Wintersemester
2003/2004 an der TUD im Fachbereich Physik eingeschrieben
und seit meinem ersten Semester in der Fachschaft aktiv. Als
einer der ersten Bachelor-Studenten habe ich mich intensiv mit
den Regelungen des Bachelor-Studiengangs und vor allem auch
den Unterschieden zum Diplomstudiengang beschäftigt. Diese
Kenntnisse sind mir seit meinem 3. Semester in der Bachelor-
Prüfungskommission von großem Nutzen, wo ich mich stets für
die Belange der Studierenden eingesetzt habe.

Dem Fachbereichsrat gehöre ich seit einem Jahr an. In die-
ser Zeit konnte ich viele Erfahrungen mit dessen Arbeitsweise

machen, die ich selbstverständlich im Falle meiner Wiederwahl für die Vertretung
eurer Interessen einsetzen werde.

Mein besonderes Augenmerk liegt dabei auf der ”Studienbeitragskomission“. Diese
berät und unterstützt den Dekan bei der Frage, was mit den Geldern, die der Fach-
bereich aus den Studienbeiträgen bekommt, passiert. Es geht also direkt um unser
Geld. Hier sehe ich meine Aufgabe ganz besonders darin, für eine langfristig sinnvolle
Verwendung der Gelder einzutreten.

Hallo, ich bin Sven Ahrens und studiere im 7. Semester
Physik. Ich bin nun seit ziemlich genau 3,14159 Jahren ak-
tiv in der Fachschaft tätig und habe mich dieser Zeit gut ein-
gelebt. Als einer der ersten Bachelor-/Masterstudenten habe
ich die Gestaltung dieses neuen Studiengangs begleitet und
möchte auch auf die kommende Reakreditierung des Bachelor-
/Masterstudiengangs Einfluss nehmen.

Ich möchte die Interessen der Studenten nach bestem Ge-
wissen vertreten und dem Fachbereich nutzenbringend zur Sei-
te stehen. Hierbei kann ich auf viel Erfahrung innerhalb der
Physik zurückgreifen, welche ich durch Teilnahme an Orientie-
rungswochen, Durchführung der Lehrevaluation, Diskussion mit vielen Leuten, etc.
gesammelt habe.

Ich stehe (meistens) für einen kooperativen Umgang mit den Hochschullehrern, da
ich das umgängliche Klima hier in Darmstadt seit Beginn meines Studiums sehr zu
schätzen gelernt habe.

MfG Sven
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Hallo, mein Name ist Antje Weber und ich studiere im 4.
Semester an der TUD Physik. Ich bin seit dem 1. Semester
aktiv in der Fachschaft tätig und konnte dort bereits Erfah-
rung in der Organisation von Orientierungswochen sowie ande-
ren Informationsveranstaltungen für Studienanfänger/-innen,
als auch in Diskussionen im FSR sammeln.

Die Kandidatur für den FBR bedeutet für mich, noch einen
Schritt weiter zu gehen und direkt mit Professoren und wis-
senschaftlichen Mitarbeitern über aktuelle Themen, die den
Fachbereich betreffen, zu diskutieren und Entscheidungen zu
treffen. Dabei werde ich mich so gut es geht bemühen, die Mei-
nung der Studenten besten Gewissens zu vertreten.

Hallo ihr Physikerinnen und Physiker!
Ich heiße David Scheffler und habe im WS 2004 mit dem
Physikstudium begonnen. Seit September habe ich in Saska-
toon, Kanada, zwei Semester studiert. Sobald ich im Juni nach
Darmstadt zurückkomme, werde ich mit der Thesis meinen Ba-
chelor abschließen und danach das Studium mit dem Master
fortsetzen.

Seit dem ersten Semester bin ich aktiv in der Fachschaft
tätig, habe bereits hauptverantwortlich die OWO und Evalua-
tion organisiert und durchgeführt. Während meines bisherigen
Studiums und durch die Fachschaftsarbeit habe ich Erfahrun-

gen als Student und Mitglied des Fachbereichs gesammelt, die ich im Fachbereichsrat
einsetzen will.

Im Fachbereichsrat haben die studentischen Mitglieder eine wichtige Stimme. Dort
wird mitbestimmt, was uns Studierende angeht. So wird dort auch über den Einsatz
der Studiengebühren entschieden. Außerdem wird der Bachelor-/Masterstudiengang
seit Einführung unter ständiger Beteiligung der Fachschaft korrigiert und verbessert.

Um uns mitzuteilen, was ihr beim Physikstudium gut oder schlecht findet, was euch
im Fachbereich stört und was ihr geändert haben wollt, könnt zur Fachschaftssitzung
kommen oder uns gerne persönlich ansprechen.

Viele Grüße, David
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Hallo, ich bin Philipp John, studiere zur Zeit im 4. Seme-
ster. Ich möchte mich für eine studentenfreundliche Verwen-
dung der Studienbeiträge einsetzen, versuchen die Bachelor-
/Masterstudiengänge nicht weiter verschärfen zu lassen und
sinnvoll im Fachbereich mitarbeiten.

Zur Zeit wird häufig von ”Konsenslösungen“ gesprochen, die
einstimmig im FBR beschlossen werden. Ich möchte nicht das
gute Verhältnis zwischen studentischen Vertretern und Profes-
soren stören, aber für mich ist klein beigeben kein Konsens!
Ich werde nicht für Dinge stimmen, die gegen die Interessen
der Studenten gehen.

Woher ich weiß, was im Interesse der Studenten ist? Erstens bin ich ein Student,
der nah am Geschehen ist, zweitens werde ich an den Fachschaftssitzungen, wo jeder
Student willkommen ist und eine studentische Position gefunden wird, teilnehmen
(dies ist leider für einige keine Selbstverständlichkeit) und drittens bin ich jederzeit
erreichbar. Wenn ihr also Fragen habt oder mehr wissen wollt, könnt ihr mir eine E-
Mail schreiben (philipp.john@fachschaft.physik.tu-darmstadt.de) oder mich
einfach persönlich ansprechen.

Hallo, ich heiße Christian Alberto Schmidt und studiere
Physik im 6. Semester. Seit dem ersten Semester bin ich in der
Fachschaft tätig. Dabei bemühe ich mich zusammen mit allen
anderen Fachschaftsmitgliedern, die aufkommenden Aufgaben,
wie z.B. OWO, Sommerparty und Evaluation, jedes Semester
zu bewältigen, wodurch ich bereits auf einen gewissen Erfah-
rungsschatz zurückgreifen kann.

Im FBR will ich gemeinsam mit den anderen Mitgliedern die
wichtigen Entscheidungen unseres Fachbereichs wohlüberlegt
treffen. Meines Erachtens kann man nur gemeinsam am opti-
malsten diese Aufgaben anpacken. Eine Aufgabe, die ich mit

bestem Wissen und Gewissen angehen will, da ich mich als im Dienst der Studenten
sehe.
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